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Streutabelle  
für Zen trifuga lstreuer 

ZA-S, ZL-S, ZW-S 

AMAZONEN-WERKE H. DREYER 
Stammwerk: 4501 Gaste b. Osnabrück . Zweigwerk: 2872 Hude in Oldb. 

Ruf: Hasbergen (05405) 643-645 Ruf: Huae (04408) 547-548 
Fernschreiber: Nr. 094801 Fernschreiber Nr. 025722 
Fabriken tgr Mlnerrldllngontnur. KwloWelrortlar- und  -verlew- 

maachlnon. DUngenl loanlegen, F(lrderanlagen. 
Unlvwaalsprltzon. Unlmog- Aulbaubehälter, 

Ex~ktvefteller (Drll lmaschlne und DUngemtreuor), 
Drll lmarchlnen. ROtteleggon, Reuterkorba und Transportbehtiltw 



&- 
0) Skllung I 

b) Stallung II 

d) 
Die Streumengenwerte 
gelten Nr die stbkeren 
(1) Anschlage; fur 
Zwischenwerte sind 
die schwächeren (2) 
Anschlage zu verwenden. 

Um die Genauigkeit der 
Streutabelle zu erhöhen, 
sind Abbildungen der 
üblichen Düngerkörnun- 
gen (besonders Stick- 
stoffdünger) dargestellt 

Nehmen Sie bitte q&q 
Handvoll des auszu- 
streuenden Düngers 
und vergleichen Sie die 
Körnung mit den Abbil- 
dungen. Bei der Abbil- 
dung, die Ihrer Probe 
bezüglich Körnung am 
ähnlichsten ist, finden 
Sie in den anschließen- 
den Spalten die Streu- 
breite u.Streumenge 
in kg/ha. 

I  ” 

Wollen Sie es gant,,.’ 
genau machen, dann 
wiegen Sie 1 Liter des 
auszustreuenden 
Düngers ab, und ver- 
gleichen Sie dieses 
Litergewicht mit den 
Angaben in der Spalte 
,,Düngergewicht kg/l”. 



Virksame Streubreite. . 9-10 m 
itellung der Maschine . I 

Iiinger9ewicht 
Virksame Streubreite . . 10 m 
itellung der Maschine . I 
laplwelle . . . . . , . . . . 540Ulm 

5 AZ 90 60 46 ] 36 1 30 

F 82 120 eo 00 46 40 

960 640 460 364 

A7 1020 660 510 410 34C 

r Für druckempfindliche Düngersor 
(z. 6. HyperphoserzeuQnisse) SOr 

Abweichungen von diesen Werten sind bei einzelnen neuartigen, oberflächer 
behandelten Düngemitteln möglich. Hierbei bitte Streuprobe durchführen! 



3 
DUngergowicht , . . ca. 0,98 kgl1 DUngergowicht , . . ca. 0,98 kgl1 
Wlrkasms Sbeubrelts . . Wlrkasms Sbeubrelts . . 8-10 m 8-10 m 

DUngergewicht 01, 0,976 kgl1 ohns 
Wirksame SBeubrelte . . 9 m 
Stellunp der Maschine . I 

Ruhr- 

Zapfwelle. . . . . . . . . . . 540 Ulm 
werk 

Fahrgeschw. 4 B B 1. 12 
kl7l/h 

C6 1350 900 675 540 450 
A7 l 

ten 
IderrUhrkopt bestellen 

,- 



6 

Dilnprrgewlch! , . . BI. 0,885 ko/l 
Wirksame Straubrsits. . 9 m  
Stellun9 der Maschine . I 
Zapfwelle.. . . . . . . . . . 540 Ulm 

ohne 
Ruhr 
werk 

4 825 550 422 330 275 

f- 4 975 650 467 390 325 

ililngergrwleht . . . . ca. 1,Ol kg11 
Wirksame Streubreite. . . 6 m  
Stellung der Maschine . I 

A7 I I 



Kornkalkstickstoff Thomasphosphat 
Dllngerg~wichl . . . . ca. 1,s kg11 
Wirksame Strtubreitc . . 8 m  

ohne 

Stellung der Maschine . I 
Ruhr- 

Irpfwrllr . . . . . . . . . . . 540 Ulm 1 werk 

Schwefelsaures Ammoniak 
(Kristallin) Kali, griebförmig 

DUngorg#wicht . . . . .ca. $1 kull 
Wirkrrmr Streubrsitr . . 3,75 m  
Stellung drr Maschine . . II 
Zmtwrll8 . . . . . . . . . . . 540 Ulm 

) A7 



Thomasphosphat und Kali 
2: 1 trocken 

FMie=hw. 
km/h 

, 6  6  1o  12 

Cl 380 260 186 166 130 

E AZ 615 410 307 246 1 205 

; 02 665 WO 442 364 2QO 
= 
2 C2 1155 770 677 462 386 
* 2 .- A3 p> 11543 11030 1 772 1 6201 515 

Thomasphosphat und Kali 
2:l angefeuchtet 
3 Liter Wasser je dz Streugut 

Ilngerprwicht . . . . .cr.1,8 kgl1 
Yirkrrms Streubreite. . 7 m  
Xtlluno dtr Ma&Wre . I 
apfwsiis. . . . . . . . . . . 540 Ulr 



Einstellung der Streubreite auf 12 m fUr 
gekärnte Dünger-Sorten der Abb. 2 und 3. 

Der Streuer ist nach obiger Abbildung anzubauen, 

Die gewünschte Streumenge in kg/ha bei 12 m 
Arbeitsbreite wird mit 1,2 malgenommen. 
Den so errechneten Wert in den Tabellen 
2 oder 3 aufsuchen und zugehörige Einstellung 
der Maschine ablesen. 

Z.B. Ihr Dünger entspricht der Körnung nach 9 
Bild 2, gewünschte Streumenge 300 kg/ha 
bei 12 m Arbeitsbreite und 8 km/h Fahrge- 
schwindigkeit. 

300 mal $2 = 360 kg/ha 

Tabelle 2 ergibt bei 360 kg/ha und 8 km/h die 
Maschineneinstellung B 5. 


